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D1 Wichtige Sicherheitshinweise

Bevor Sie die ENCORE RC 
in Betrieb nehmen, lesen Sie 
unbedingt auch diese Betriebs-
anleitung durch und bewahren 
Sie diese griffbereit auf. 

Die Maschine darf nur von 
Personen benutzt werden, die 
in der Handhabung unterwiesen 
und ausdrücklich mit der Bedie-
nung beauftragt sind.

Generell

Das Betreiben der Maschine 
unterliegt den geltenden natio-
nalen Bestimmungen.

Neben der Betriebsanleitung 
und den im Verwenderland 
geltenden verbindlichen Rege-
lungen zur Unfallverhütung sind 
auch die anerkannten fachtech-
nischen Regeln für sicherheits- 
und fachgerechtes Arbeiten zu 
beachten.

Jede sicherfheitsbedenkliche 
Arbeitsweise ist zu unterlassen.

Vor der Inbetriebnahme

Vor der Inbetriebnahme Ma-
schine auf vorschritsmäßigen 
Zustand überprüfen. Die Ma-
schine nur verwenden, wenn 

Deckel, Türe und Abdeckungen 
ordnungsgemäß geschlossen 
sind. 

Die Maschine nicht mit oder 
in der Nähe von Brennstoffen,  
Kornstaub, Lösungsmitteln, Ver-
dünnern oder anderen brenn-
baren Materialien verwenden, 
da es sonst zu einer Explosion 
kommen kann. Nur Bodenrei-
nigungsmittel für maschinelle 
Verwendung benutzen. NIE 
Benzin oder anderes brennba-
res Material in den Reinwasser-
behälter oder den Schmutzwas-
serbehälter eingießen. 

Bleibatterien entwickeln Gase, 
die eine Explosion verursachen 
können. Funken und Flammen 
von Batterien weghalten. Rau-
chen in der Nähe der Maschine 
ist verboten.

Batterien Außen oder in einem 
ventilierten Raum aufl aden. 
Den Wechselstromstecker des 
Ladegerätes aus der Steckdose 
ziehen, bevor den Gleichstrom-
stecker an der Batterie ange-
schlossen oder davon wegge-
nommen wird.

Es kann mit Gefahr verbunden 
sein mit Batterien zu arbei-
ten! Immer Schutzbrillen und 
-kleider tragen, wenn in der 
Nähe von Batterien gearbei-
tet wird. Alle Schmucksachen 
abnehmen. Nie Werkzeug oder 
andere Metallgegenstände über 
die Batteriepole oder oben auf 
die Batterien anbringen.

Das Ladeapparat nicht verwen-
den, falls die elektrische An-
schlußleitung beschädigt ist. 

Die Maschine nicht auf einer 
Rampe wenden. Sie nicht auf 

Flächen mit einem Neigungs-
winkel größer als die auf der 
Maschine angegebene Winkel 
betreiben.

Die Maschine nur auf einer 
gleichmäßigen Fläche stoppen 
und zurücklassen. Wenn die 
Maschine gestoppt wird, muß 
alle Schalter in Position "AUS" 
gestellt werden. Den Schlüssel 
in Position "AUS" stellen, den 
Schlüssel entfernen und die 
Parkbremse betätigen.

Bei höhen Geschwindigkeiten 
und scharfen Wendungen kann 
Schleudern vorkommen, beson-
ders auf nassen Flächen.
 
Nur eine autorisierte Fachwerk-
statt Reparaturen und Erhaltun-
gen ausführen lassen.

Änderungen an der Maschine 
können die Maschine zerstören 
und den Benutzer oder andere 
Personen in der Nähe verletzen. 
Bei Änderungen, die nicht vom 
Produzenten approbiert worden 
sind, fällt die Garantie weg.

Elektrische Komponenten 
können kurzschließen, falls sie 
Wasser oder Feuchte ausge-
setzt werden. Deswegen immer 
die elektrischen Komponenten 
der Maschine trocken halten. 
Die Maschine nach Gebrauch 
abwischen. Diese Maschine ist 
nur für Trockengebrauch be-
stimmt und sie darf deswegen 
nicht Außen unter nassen Ver-
hältnissen verwendet oder hin-
gestellt werden. Die Maschine 
in einem Gebäude hinstellen.

Alle Aufkleber an der Maschine 
vor Gebrauch lesen. Es muß 
zugesichert werden, daß alle 
Aufkleber an der Maschine 
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sind. Sie dürfen nicht zugedeckt 
werden. Fehlen einige Aufkle-
ber oder Abziehbilder oder sind 
sie beschädigt worden, müssen 
neue Aufkleber oder Abziehbil-
der sofort vom nächsten ALTO 
Händler angefordert werden. 

Nasse Böden können glatt sein. 
Reinigungsmittel, die mit dieser 
Maschine verwendet werden, 
können nasse Gebiete auf dem 
Boden hinterlassen. Diese Ge-
biete können für den Benutzer 
oder andere Personen gefähr-
lich sein. Deswegen müssen 
Warnschilder im zu reinigenden 
Gebiet angebracht werden.

Unrechtmäßige Entsorgung des 
Schmutzwassers kann die Um-
welt beschädigen und gesetzt-
widrig sein.

Örtliche Regelungen wegen der 
Entsorgung des Schmutzwas-
sers können in Ihrem Gebiet 
geltend sein. Diese Regelungen 
müssen beobachtet werden.

Nur die Bürsten verwenden, die 
der Maschine beigefügt sind 
oder die Bürsten, die aus der 
Betriebsanleitung hervorgehen. 
Die Verwendung anderer Bür-
sten können auf die Sicherheit 
einwirken.

Falls die Maschine dafür 
verwendet wird, andere Ge-
genstände zu schieben oder 
aufzuklettern, kann es Schäden 
oder Zerstörungen verursa-
chen. Diese Maschine nicht 
als eine Stufe oder ein Möbel 
verwenden.

Die Garantie fällt weg, falls 
nichtoriginale Ersatzteile für die 
Maschine verwendet werden. 
Immer ALTO Ersatzteile ver-
wenden.

Diese Maschine enthält Bleibat-
terien. Die Batterien müssen in 
einer umweltfreundlichen Weise 
entsorgt werden.

Generelle Sicherheitsanwei-
sungen

Die untenstehenden Regeln 
müssen sorgfältig beobachtet 
werden, um den Benutzer und 
die Maschine zu schützen:

• Beim Gebrauch dieser Ma-
schine auf Personen in der 
Nähe, insbesondere Kinder, 
Rücksicht nehmen.

• Bei Wendung der Maschine in 
engen Gebieten Vorsicht aus-
weisen.

• Verschiedene Typen von Rei-
nigungsmitteln nicht mischen. 
Lästige Gerüche vermeiden.

 • Nie Reinigungsmittelbehälter 
auf der Maschine anbringen.

• Eine Betriebstemperatur von 
zwischen 0 und 40°C wird 
empfohlen.

• Die Luftfeuchte muß zwischen 
30 und 95% liegen.

• Nie Lösungen mit Säure ver-
wenden, da diese die Maschi-
ne zerstören können.

• Um Beschädigung des Bo-
dens zu vermeiden, dürfen 
die Bürsten nicht beim Still-
stand der Maschine laufen.

• Bei Feuer einen Feuerlöscher 
verwenden. Nicht Wasser be-
nutzen.

• Vermeiden Sie Regale und 
Gerüste zu treffen, falls eine 
Gefahr für fallende Gegen-
stände besteht.

• Die Geschwindigkeit an den 
Verhältnissen anpassen.

• Die empfi ehlte Neigungs-ka-
pazität nicht überschreiten. 
Sonst kann die Maschine un-
beständig werden.

• Bei jeder Pfl ege und Wartung 
die Stromversorgung für die 
Maschine unterbrechen.

• Teile, wofür Werkzeug erfor-
dert wird, nicht zertrennen. 

• Die Maschine nicht mit direk-
ten Wasserstrahlen, hohen 
Temperaturen oder Ätzmitteln 
reinigen.

• Für je 200 Stunden Betrieb 
muß die Maschine durch 
Sachkundige auf Betriebssi-
cherheit geprüft werden.
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Technische Daten:

Modell                                      ENCORE RC 26 (rotierend)      ENCORE RC 30 (otierend)       ENCORE RC 28 (zylindrisch)

Reinigungsbreite                      66 cm                                        76 cm                                        71 cm 

Seitenbewegung der Bürste     5 cm                                          5 cm                                          5 cm

Saugfuß, Breite                        83,8 cm                                     101,6 cm                                   101,6 cm

Arbeitskapazität                       2970 m2/t                                  3344 m2/t                                   3150 m2/t

Bürsten (2)                               33 cm                                        38 cm                                        15 x 67 cm

Bürstengeschwindigkeit           200 U/min.                                 200 U/min.                                 850 U/min.

Bürstendruck                           77 kg                                         86 kg                                         73 kg 

Bürstenmotor                           900 W                                        900 W                                       2 x 650 W

Motor                                        450 W                                        450 W                                       450 W 

Rad, diameter                          24,8 cm                                     24,8 cm                                     24,8 cm 

Geschwindigkeit (maks.)          76 m/min.                                  76 m/min.                                  76 m/min

Max. Neigungswinkel               10% (6 Graden)                         10% (6 Graden)                         10% (6 Graden)

Vakuummotor                           670 W                                       670 W                                       670 W 

Reinwasserbehälter                  95 Liter                                      95 Liter                                       95 Liter 

Schmutzwasserbehälter           110 Liter                                    110 Liter                                    110 Liter 

Länge der Maschine                166,4 cm                                   166,4 cm                                   166,4 cm

Höhe der Maschine                  126 cm                                      126 cm                                      126 cm 

Breite der Maschine                 64,8 cm                                     64,8 cm                                     64,8 cm

Bürsteneinheit, Breite              74,9 cm                                     81,3 cm                                     80 cm 

Batterien                                  36 volt (6-6V Batterien) 250AH 36 volt (6-6V Batterien) 250AH 36 volt (6-6V Batterien) 250AH

Gewicht m/Batterien                509 kg                                       516 kg                                       503 kg

Transportgewicht m/Batterien  584 kg                                       590 kg                                       578 kg   

Dieses Gerät ist eine Boden-
reinigungsmaschine, die bei 
Verwendung der mechanischen 
schleifenden Wirkung zwei 
rotierender Bürsten oder zwei 
zylindrischer Bürsten und die 
chemische Einwirkung einer 
Lösung von Wasser und Reini-
gungsmittel, alle Bodentypen 
reinigen kann.

Beim Vorwärtsgang sammelt 
die Maschine den entfernten 
Schmutz und das restliche Rei-
nigungsmittel auf. 
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 ENCORE RC

Bürste 
aufwärts/abwärts

Saugfuß
aufwärts/abwärts

Stundenzähler

Batteriemesser

Ventil für 
Reinigungsmittel

Parkbremse

Hupe

Ein/aus Schalter

Vorwärts/neutral/
rückwärts- 
Schalter
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2.2 Steuerpult
Bürste aufwärts/abwärts 
Schalter (A)
Um den Bürstenkopf zu sen-
ken, den Bürstenschalter in der 
unteren Position anbringen.
Um den Bürstenkopf ganz zum 
Boden zu senken, den Schal-
ter gedrückt halten, bis der 
Bürstenkopf stoppt (normale 
Reinigungsposition).
Der Bürstenmotor wird anlau-
fen und das Reinigungsmittel 
fl ießen (vorausgesetzt daß das 
Ventil für Reinigungsmittel in 
Position "EIN" ist), wenn den 
Gashebel betätigt wird und die 
Maschine sich bewegt.
Um den Bürstenkopf zu heben, 
den Bürstenschalter in der obe-
ren Position anbringen, bis der 
Bürstenkopf stoppt.

A B C D E

G
H

Saugfuß aufwärts/abwärts (B)
Der Saugfußschalter wird für 
das Heben und Senken des 
Saugfußes und für die Ein-
/Ausschaltung des Vakuum-
motors verwendet. Der Vaku-
ummotor läuft an, wenn der 
Schalter in der mittleren oder 
der unteren Position angebracht 
wird. ACHTUNG:  Wenn der 
Saugfußschalter in der unteren 
Position angebracht wird, läuft 
der Vakuummotor an, aber der 
Saugfuß wird erst bei Betäti-
gung des Gaspedals und der 
Inbetriebsetzung der Maschine 
gesenkt werden.

Um den Saugfuß zu heben, den 
Schalter in entweder der mitt-
leren oder der oberen Position 
anbringen.
Die mittlere Position wird wäh-
rend des Transports verwendet, 
um den Vakuumschlauch zu 
entleeren. Der Vakuummotor 
wird ausschalten, wenn den 

Schalter in der oberen Position 
angebracht wird. 

Stundenzähler (C)
Der Stundenzähler gibt die 
Anzahl von Betriebsstunden der 
Maschine an. Er zählt nur, wenn 
die Maschine sich vorwärts 
bewegt.

Batteriemesser (D)
Das Batteriemesser gibt die 
relative Ladung der Batterie an.

Hupe (G)
ENCORE RC ist mit einer 
Hupe versehen, die sich durch 
Betätigung eines Knopfes am 
Steuerpult aktivieren läßt. Die 
Hupe wird automatisch ertönen, 
wenn die Maschine sich rück-
wärts bewegt.

Ein/Aus Schlüsselschalter (H)
Der Schlüsselschalter schaltet 
den Strom für den Steuerpult 
ein. "O" bedeutet "AUS" und "I" 
bedeutet "EIN".

ENCORE RCENCORE RCENCORE RC
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Ventil für Reinigungsmittel (F)
Das Ventil reguliert die Menge 
des Reinigungsmittels. Um 
die Menge zu vergrößern, den 
Knopf abwäarts schieben. Um 
die Menge zu mindern, den 
Knopf aufwärts schieben. Um 
die Zufuhr zu unterbrechen, 
den Knopf aufwärts bis Stopp 
drücken.

Stromausschalter
Die Knöpfe für Nachstellung der 
Stromausschalter sind an der 
rechten Seite der Steuereinheit 
angebracht worden. Die Aus-
schalter sind:
I   -  Generell (3.5 amp)
J  -  Fahren (3.5 amp)
K  -  Wasser (3.5 amp) 
L  -  Hupe (8 amp)
M -  Bürstenaktivator 
N -  Saugfuß (8 amp) 
Aktivator (8 amp)

Schwimmer im Schmutzwas-
serbehälter
ENCORE RC ist mit einem 
Schwimmer versehen, der 
den Vakuumeingang blockiert, 
wenn der Schmutzwasserbe-
hälter voll ist. Der Motor wird 
weiterlaufen aber ein schrillen-
des Geräusch vervorbringen. 
Der Saugfuß wird nicht länger 
Wasser aufsaugen. In diesem 
Fall, den Saugfuß heben und 
den Schmutzwasserbehälter 
entleeren.

Fahren
ENCORE RC ist mit einem 
elektronisch gesteuerten Fahr-
system mit regulierbaren Ge-
schwindigkeiten bei Vorwärts- 
und  Rückwärtsbewegung 
beziehungsweise versehen. 

1.Um die Maschine in Bewe-
gung zu setzen, muß den 
Strom mittels des Schlüs-

2.2 Steuerpult  
(fortgesetzt)

2.3 Bedienelemente und 
Funktionen

selschalters angeschlossen 
werden. Den Vorwärts/neutral/
rückwärts-Schalter muß ent-
weder in Position "vorwärts" 
oder "rückwärts" angebracht 
werden, und der Benutzer 
muß korrekt am Sitz ange-
bracht sein.

2.Die Maschine wird sich vor-
wärts bewegen, wenn den 
Gashebel betätigt wird (vgl. 
Illu, Punkt 1).

3.Die Fahrgeschwindigkeit läßt 
sich durch Regulierung des 
Druckes auf dem Gashebel 
regulieren.

ACHTUNG: Beim Rückwärts-
fahren wird den Saugfuß 
automatisch gehoben und die 
Strömung des Reinigungsmit-
tels hört auf.

F

1

2

�

�

�

�

�

�
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Bremsen
Die Maschine ist mit einem 
elektronischen Bremssystem 
versehen. Die elektronische 
Bremse wird automatisch betä-
tigt, wenn der Fuß vom Gashe-
bel entfernt wird (1). 
Falls das elektronische Brems-
system nicht korrekt funktioniert 
oder falls eine Notsituation 
entsteht, muß die mechanische 
Bremse links betätigt werden 

(2). Die mechanische Bremse 
mit dem Fuß niedertreten.  

Parkbremse
Die mechanische Bremse kann 
als Parkbremse verwendet wer-
den. Um die Bremse zu akti-
vieren, den Hebel mit dem Fuß 
niedertreten und ihn gleichzeitig 
zurückziehen, bis die Bremse 
einrastet.   

Blinklicht (1)
Die Maschine ist mit einem 
blinkenden Licht versehen, die 
automatisch einschaltet, wenn 
den Schlüssel in Position "EIN" 
gedreht wird.

Um die Bremse zu lösen, den 
Hebel mit dem Fuß nieder-
treten und vorwärts schieben. 
Den Fuß entfernen und der 
Hebel sollte jetzt deaktiviert 
sein.

2.3 Bedienelemente und 
Funktionen

 (fortgesetzt)

1

2

1
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3.1 Auspacken der Maschine Die Maschine ist in einer spe-
ziellen Verpackung auf einer 
Palette gepackt, damit sie mit 
einem Gabelstapler transpor-
tiert werden kann.  

WARNUNG: Die Packungen 
können nicht gestapelt werden.

1.Die äußere Verpackung ent-
fernen.

2.Die Maschine ist zur Palette 
mit Bandriemen und Holz-
klötzen gesichert, damit sie 
sich beim Transport nicht ver-
schiebt. Riemen und Klötze 
entfernen.

3.ENCORE RC wird mit Bat-
terien montiert geliefert. Die 
Maschine kann von der Palet-
te gefahren werden, falls der 
Benutzer mit der Bedienung 
der Maschine völlig vertraut 
ist. 

4.Die Rampe senken. Die Park-
bremse deaktivieren und die 
Maschine entfernen. Gewalti-
ge Stösse vermeiden.

5.Die Palette für künftige Trans-
porte aufbewahren.

3.2 Montage der Batterien WARNUNG: Die Batterien sind 
schwer. Um Schaden zu ver-
meiden, sollten Sie sich Hilfe 
für das Heben der Batterien 
erbitten.

WARNUNG: Arbeiten mit Batte-
rien kann gefährlich sein. Immer 
Schutzbrillen und -kleider tra-
gen, wenn Sie in der Nähe von 
Batterien arbeiten.  

Rauchen verboten!

WARNUNG: Knallgas wird bei 
dem Aufl aden der Batterien 
gebildet, und eine Explosion 
kann vorkommen. Batterien nur 
Außen oder in einem belüfteten 
Raum aufl aden. Der Sitz muß 
gehoben sein. 
WARNUNG: Den Stecker des 
Ladegerätes nicht herauszie-
hen, wenn der Timer ange-
schlossen ist.

Die Batterien sind unter dem 
Sitz angebracht. ENCORE RC 
hat sechs 6 Volt Batterien. Sie 
müssen mit einer Hebevorrich-
tung hantiert werden, die für 
das Gewicht und das Kupp-
lungssystem geeignet ist. Für 
die Pfl ege und die tägliche Auf-
ladung der Batterien müssen 
die Anleitung des Herstellers 
gefolgt werden. 

Montage der Batterie:

1.Den Schlüssel in Position  
“AUS” drehen und die Bremse 
betätigen.

2.Den Sitz vorwärts ziehen.

3.Den Sitz am Lenkrad ruhen 
lassen.

4.Die Batterien anbringen und 
die Batteriekabel wie es aus 
der Illustration hervorgeht an-
schliessen.
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5.Die Kabelklemmen der Ma-
schine zur Batterie anschlies-
sen (vg. Bild links).

6.Den Sitz zurückkippen.

   ACHTUNG: Die Batterien vor 
der Inbetriebnahme der Ma-
schine aufl aden.

3.2 Montage der Batterien 
(fortgesetzt)

3.2.1 Pfl ege der Batterien   
 

Der Strom zur Maschine kommt 
von den Batterien. Die Batterien 
erfordern Pfl ege.

WARNUNG: Arbeiten mit Batte-
rien kann mit Gefahr verbunden 
sein. Immer Schutzbrille und 
-kleider beim Arbeiten in der 
Nähe von Batterien tragen.

RAUCHEN VERBOTEN!
Um die Batterien in gutem 

Stande zu halten, die folgenden 
Anweisungen folgen: 

1.Die Batteriefl üssigkeit auf 
dem korrekten Stand halten. 
Der korrekte Stand ist 

   zwischen 1/2 cm unter dem 
Rohr in jeder Zelle und über 
den Topp der Platten. Den 
Flüssigkeitsstand bei jeder 
Wiederaufl adung der Batteri-
en prüfen.

ACHTUNG: Den Flüssigkeits-
stand vor jedem Wiederaufl a-
den der Batterien prüfen. Es 
muß zugesichert werden, daß 
die Platten in jeder Zelle vor 
dem Aufl aden von der Flüssig-
keit gedeckt sind. Die Zellen 
nicht ganz auffüllen. Die Flüs-
sigkeit erweitert sich während 
des Aufl adens. Dadurch besteht 
die Gefahr, daß die Flüssigkeit 
überfl ießt. 

Cor rect 
Fill
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3.2.1 Pfl ege der Batterien  
 (fortgesetzt)

Die Zellen nach dem Aufl aden 
immer mit destilliertem Wasser 
nachfüllen.   

ACHTUNG: Die Batterien 
werden zerstört werden, falls 
die Batteriesäure nicht die 
Platten deckt. Deswegen immer 
den Flüssigkeitstand auf dem 
korrekten Stand halten.

ACHTUNG: Es kann Ma-
schinenschade und Überfl uß 
entstehen, falls die Batterien 
überfüllt werden. Die Batterien 
nicht bis zum Boden des Rohrs 
in jeder Zelle füllen. Eventuelle 
Säure von der Maschine und 
dem Topp der Batterien ab-
wischen. Nie Säure nach der 
Montage der Batterie auffüllen. 

ACHTUNG: Die Batterien 
nur mit destilliertem Wasser 
nachfüllen. Nicht Wasser vom 
Wasserhahn verwenden, da es 
Stoffen beinhalten kann, die die 
Batterien zerstören können.

2.Den Topp der Batterien rein 
und trocken halten. Die Polen 
und Kontakte rein halten. Für 
Reinigung des Topps der Bat-
terien einen feuchten Lappen 
mit einer milden Aufl ösung 
von Salmiakgeist oder dop-
peltkohlensaurem Natron ver-
wenden. 

3.Die Batterien in aufgeladetem 
Zustand halten.

3.2.2 Aufl aden der 
  Batterien

WARNUNG: Aufl aden der 
Batterien in einem Gebiet ohne 
genügende Entlüftung kann 
eine Explosion verursachen. 
Um eine Explosion zu vermei-
den, die Batterien in einem 
Gebiet mit genügender Entlüf-
tung aufl aden.

WARNUNG: Bleibatterien ent-
wickeln explosionsgefährliche 
Dämpfe. Funken und Flammen 
von den Batterien weghalten. 
RAUCHEN VERBOTEN!

WARNUNG: Falls der Stecker 
nicht von der Steckdose ge-
trennt wird, bevor die Anschluß-
klemme des Ladegeräts ent-
fernt wird, kann eine Explosion 
entstehen. Deswegen immer 
den Stecker vor Montage/De-
montage der Anschlußklemme 
am Ladegerät von der Steckdo-
se trennen. 
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3.2.2 Aufl aden der 
  Batterien (fortgesetzt)

Vor dem Aufl aden der Batterien, 
die folgende Anweisung folgen:

1.Das Ladegerät auf eine ebe-
ne Oberfl äche anbringen. 
Prüfen, daß die Ventilations-
öffnungen an der Seite sich 
mindestens 5 cm von einer 
eventuellen Wand oder ande-
ren Gegenständen befi nden. 
Prüfen, daß keine Gegenstän-
de sich in der Nähe der Ven-
tilationsöffnungen im Boden 
des Ladegerätes befi nden. 

2.Kontrollieren, daß die Schlüs-
sel in Position "AUS" ist.

3.Die Parkbremse dadurch ak-
tivieren, sie zu niederdrücken 
und rückwärts mit dem Fuß 
zu schieben. Prüfen, daß der 
Fußhebel fetgeschlossen ist 
(vg. Bild).  

4.Den Sitz heben.

5.Die Maschinenverbindung 
und die Batterieklemme ab-
montieren.

6.Die Klemme des Ladegerätes 
an die Batterie anschließen 
(vgl. Bild). 

ACHTUNG: ENCORE RC hat 
ein Batterieadapterkabel als 
Verbindung zwischen dem 
Ladegerät und der Batterie. 
Das Kabel wird mit der Maschi-
ne geliefert. Das Kabel erst an 
das Ladegerät anschließen und 
zunächst der Batterie. Siehe 
Betriebsanleitung des Ladege-
rätes.

3.2.3 Wiederaufl aden der  
 Batterien

Prüfen, daß das Ladegerät 
zu den installierten Batterien 
passt, entweder bez. Kapazität 
oder Type (Blei/Säure oder GEL 
o.dgl.).

WARNUNG: Nie eine GEL Bat-
terie mit einem ungeeigneten 
Ladegerät aufl aden. Die Anwei-
sungen der Produzenten der 
Batterien und des Ladegerätes 
genau folgen.  
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3.2.3 Wiederaufl aden der  
 Batterien (fortgesetzt)

ACHTUNG: Um eine Zerstö-
rung der Batterien zu vermei-
den, sie nicht ganz entladen. 
Die Batterien nie ganz entla-
det zurücklassen, obwohl die 
Maschine nicht verwendet wird. 

Bei dem Wiederaufl aden der 
Batterien muß der Sitzt beiseite 
gekippt sein. Für jeden 20. Wie-
deraufl aden den Säurestand 
kontrollieren, und wenn not-
wendig mit destilliertem Wasser 
nachfüllen.

3.2.4 Ladezustands-    
 anzeiger für Batterien

Der Ladezustandsanzeiger für 
Batterien (vgl Bild) am Steuer-
pult hat einen digitalen Ablesen 
mit 4 festen Positionen und 
einen blinkenden Indikator. Die 
Ziffern am Display geben den 
Ladestand an. 4 = völlig ge-
ladet, 3 = 3/4 geladet, 2 = 2/4 
geladet, 1 = 1/4 geladet, 0 = 
(blinzelt) entladete Batterie.

ACHTUNG: Wenige Sekunden 
nach dem Anzeige von "0", 
wird der Anzeiger blinken. Die 
Bürstenmotoren werden auto-
matisch unterbrochen werden.

3.3 Montage des Saugfußes Für Montage des Saugfußes, 
diese Anweisung folgen:

1.Den linken Bolzen (1) in die 
linke Nut am Gestell der Ma-
schine einstecken. Den Splint 
(2) im Loch des Bolzens 
montieren(vlg. Bild). 1

2

3
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2.Die Manschette des Saug-
schlauches am Schlauchstut-
zen des Saugfußes montieren 
(vgl. Bild)

3.3 Montage des Saugfußes  
(fortgesetzt)

3.Die Saugfußeinheit hat eine 
Auslösevorrichtung, die auch 
für die Montage des Saug-

   fußes in der rechten Seite 
verwendet wird. Den federbe-
lasteten Knopf auf dem Saug-
fuß lösen. Den Bolzen mit 
Scheibe und Feder in die Nut 
des Gestells der Maschine 
gleiten lassen. Die Scheibe 
muß über die Unterstützung 
montiert werden. Den Knopf 
für Erreichung der Feder-
spannung anziehen (vgl. Bild).

ACHTUNG: Um Beschädigung 
der Maschine oder des Saug-
fußes zu vermeiden, muß der 
Saugfuß von der rechten Seite 
der Maschine ausgelöst wer-
den. Falls der Saugfuß einen 
Stoß bekommt und von der Ma-
schine los geht, kann er durch 
Folgen des Punktes 3 wieder 
montiert werden.

3.3.1 Justierung des
  Saugfußes

Während des Betriebs muß die 
hinteren Saugfußlippen eine 
stetige Ausbuchtung von 5 
mm die Saugfußlippen entlang 
haben.  

5 mm



16

D

17

D

3.3.1 Justierung der Saug-
  lippen (fortgesetzt)

1.Die Saugfußeinheit kann in 
der Mitte gekippt werden, 
damit sie zur Ausbuchtung 
der Sauglippen in den Enden 
passt. Für Justierung, die 
selbstsichernde Mutter (3) 
auf dem Justierbolzen auf der 
linken Seite des Saugfußes 
lösen. 

2.Den Justierbolzen gegen den 
Uhrzeigersinn drehen, um die 
Ausbuchtung in der Mitte zu 
vergrößern.

3.Den Justierbolzen im Uhr-
zeigersinn drehen, um die 
Ausbuchtung in der Mitte zu 
vermindern. 

4.Nach der Justierung, die 
selbstsichernde Mutter wieder 
anziehen.

5.Die Größe der Ausbuchtung 
der Sauglippen kann durch 
Justierung der Höhe der zwei 
Saugfußräder vergrößert oder 
vermindert werden (vgl. Bild).  

6.Den Justiergriff des Saugfuß-
rads im Uhrzeigersinn dre-
hen, um die Ausbuchtung der 
Sauglippen zu vermindern.

7.Den Justiergriff des Saug-
fußrads gegen den Uhrzei-
gersinn drehen, um die Aus-
buchtung der Sauglippen zu 
vergrößern.

ACHTUNG: Es ist wichtig, daß 
das linke und das rechte Rad 
korrekt eingestellt werden, 
damit der Saugfuß parallel mit 
dem Boden arbeiten kann. 

ACHTUNG: Wenn die hintere 
Sauglippen abgenutzt wird, 
kann es rotiert und/oder gekippt 
werden um 4 gute Kanten zu 
erreichen, bevor eine Auswech-
selung der Blätter erforderlich 
ist.

1
2

3
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3.4 Montage der rotierenden 
Bürstenkopfeinheit  

6.Den Schlüssel in Position 
"AUS" drehen.

7.Den Bürstenkopf langsam in 
die Maschine bis Stopp glei-
ten lassen.  

Für Montage der rotierende 
Bürstenkopfeinheit, diese An-
weisung folgen:

1.Die Parkbremse aktivieren.

2.Die Bürstenkopfeinheit auf 
der linken Seite der Maschine 
anbringen.

3.Die Montagespur der Maschi-
ne an die Nuten der Bürsten-
kopfeinheit anpassen (vgl. 
Bild).

   
4.Den Schlüssel in Position 

"EIN" drehen.

5.Die Montagespuren der Ma-
schine durch Verwendung des 
Bürsten-aufwärts/abwärts- 
Schalters heben oder senken, 
sodaß die Nuten des Bürsten-
kopfes senkrecht passen. 

ACHTUNG: Die elektrischen 
Verbindungen zwischen den 
Bürstenmotoren und der 
Maschine werden automatisch 
angeschlossen, wenn der Bür-
stenkopf korrekt angebracht ist.

8.Die zwei T-Muttern (mit Griff) 
auf der Seite der Maschine 
gegen den inneren Teil der 
Bürstenkopfeinheit drehen.

9.Die Bürstenkopfeinheit durch 
Anziehen der zwei Griffe an 
der Maschine anmachen.

10.Die Schnellkupplung des 
Reinigungsmittelschlauches 
an der Maschine anschlies-
sen.
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3.4.1 Montage der 
  rotierenden Bürsten

1.Die Parkbremse aktivieren. 

2.Die Konnektor der Batterie an 
der Konnektor der Maschine 
anschließen.

   
3.Den Schlüssel in Position 

"EIN" drehen.

4.Den Bürsten-aufwärts/
abwärts-Schalter drücken um 
den Bürstenkopf zu heben.

5.Den Schlüssel in Position 
"AUS" drehen. Den Schlüssel 
aus der Maschine herausneh-
men.

WARNUNG: Es kann ein 
Schaden geschehen, falls die 
Stromversorgung zur Maschine 
nicht vor Montage der Bürsten 
unterbrochen wird.

6.Mit dem Bürstenhalter auf-
wärts gerichtet, die Bürsten in 
den Sitz der Platte unter dem 
Halter anbringen. Die 3 Knöp-
fe müssen in den Löchern der 
Platte passen (vgl. Bild).

7.Die Bürste drehen, sodaß die 
Knöpfe gegen die Sperrfe-
dern gedruckt werden, bis die 
Bürste auf Platz ist. Aus der 
Illustration geht es hervor, in 
welcher Richtung die rechte 
Bürste bei der Montage rotiert 
werden muß. 

8.Die linke Bürste muß bei der 
Montage in die entgegenge-
setzte Richtung gedreht wer-
den. 

WARNUNG: Handschuhen ver-
wenden, um die Händen bei der 
Ausführung der obenerwähnten 
Punke zu schützen.

ACHTUNG: Es empfi ehlt sich, 
die rechte Bürste und die linke 
Bürste täglich zu vertauschen. 
Sind die Bürsten alt und schiefe 
Borsten haben, wird es am be-
sten sein, sie in derselben Po-
sition zu montieren (die rechte 
Bürste in der rechten Seite und 
die linke Bürste in der linken 
Seite). Dadurch vermeidet man 
eine Überlastung der Bürsten-

motoren wegen der Schiefheit 
der Bürsten und gewaltsamer 
Vibrationen (vgl Bild). 

9.Für Demontage der Bürsten, 
dem Verfahren in umgekehr-
ter Reihenfolge folgen.
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3.4.2 Montage und 
  Justierung des 

 Bürstengehäuses des  
 rotierenden

  Bürstenkopfes 

Für Montage der Bürstenge-
häuse und der Seitenabdek-
kung, diesen Anweisungen 
folgen:

1.Das linke Bürstengehäuse 
auf den zwei Bolzen des Bür-
stenkopfes montieren.

2.Das Bürstengehäuse am Bür-
stenkopf mittels der zwei Grif-
fe anmachen (vgl. Bild)

3.Für Montage des rechten Bür-
stengehäuses am Bürsten-
kopf, Stufen 1 und 2 folgen.

4.Für Demontage der Bürsten-
gehäuse, den obigen Punkten 
in umgekehrter Reihenfolge 
folgen.

Für Justierung der Seitenab-
deckungen, diese Anweisung 
folgen:

1.Die zwei Anzugsschrauben 
lösen - gleichzeitig das Bür-
stengehäuse auf beiden Sei-
ten des Bürstenkopfes fest-

halten (vgl. Bild).

2.Mit den Bürsten auf dem Bo-
den, die Abdeckungen so an-
bringen, daß sie den Boden 
mit einer leichten Ausbuch-
tung berührt. ACHTUNG: 
Eine zu große Ausbuchtung 
wird zur Folge haben, daß 
die Abdeckungen die Bürsten 
während des Betriebs stören 
wird. 

3.Die Anzugsschrauben der 
beiden Bürstengehäuse fest-
ziehen.

3.4.3 Demontage des  
  rotierenden 
  Bürstenkopfes

Den rotierenden Bürsten-
kopf von der linken Seite der 
Maschine demontieren. Für 
Demontage des rotierenden 
Bürstenkopfes, dieser Anwei-
sung folgen:

1.Die Parkbremse aktivieren.

2.Den Schlüssel in Position 
"EIN" drehen.

3.Den Bürstenkopf mit dem 
Bürsten-aufwärts/abwärts-
Schalter so eingestellt, daß 
die Bürsten gerade noch den 
Boden berühren, senken.

4.Den Schlüssel in Position 
"AUS" drehen.

5.Die Anzugsschrauben und 
die Seitenbürstengehäuse mit 
Abdeckungen vom Bürsten-
kopf entfernen. 

6.Die Schnellkupplung des Rei-
nigungsmittelschlauches von 
der Maschine abmontieren. 

7.Die zwei Griffe der Anzugs-
schrauben auf der linken Sei-
te der Maschine lösen. Die 
zwei Schrauben von der Mitte 
des Bürstenkopfes heraus-
drehen. 

8.Mit den Bürsten auf dem Bür-
stenkopf, die Bürstenkopfein-
heit zu sich hinziehen und sie 
aus der Maschine herausglei-
ten lassen. 
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3.5  Montage des 
  zylindrischen   

 Bürstenkopfes

Für Montage des zylindrischen 
Bürstenkopfes, diese Anwei-
sung folgen:

1.Die Parkbremse aktivieren.

2.Den Bürstenkopf auf der lin-
ken Seite der Maschine ohne 
Bürsten, Seiteabdeckung und 
Trichter anbringen.

3.Die Montageschiene der 
Maschine an den Nuten des 
Bürstenkopfes anpassen.

4.Den Schlüssel in Position 
"EIN" drehen.

5.Die Montageschienen durch 
Verwendung des Bürsten-
aufwärts/abwärts-Schalters, 
so daß die Nuten des Bür-

stenkopfes senkrecht ange-
passt werden, heben oder 
senken. 

6.Den Schlüssel in Position 
"AUS" drehen.

7.Den Bürstekopf vorsichtig in 
die Maschine bis Stopp glei-
ten lassen. 

ACHTUNG: Die Stromverbin-
dung zwischen den Bürsten-
motoren und der Maschine wird 
automatisch angeschlossen, 
wenn der Bürstenkopf auf Platz 
ist.

8.Die zwei Anzugsschrauben 
(mit Griff) auf der linken Seite 
der Maschine gegen den in-
neren Teil des Bürstenkopfes 
drehen. 

9.Den Bürstenkopf durch An-
ziehen der zwei Griffe an der 
Maschine befestigen. 



22

D

23

D

3.5 Montage des 
 zylindriscen   

Bürstenkopfes 
 (fortgesetzt)

10. Die Schnellkupplung des 
Reinigungsmittelschlauches 
auf der Maschine montieren 
(vgl. Bild)

11. Die Bürsten, den Trichter 
und die Seitenabdeckungen 
montieren.

3.5.1 Montage der 
  zylindrischer Bürste

1.Die Parkbremse aktivieren.

2.Die Konnektor der Batterie 
mit der Konnektor der Ma-
schine verbinden.

3.Den Schlüssel in Postion 
"EIN" drehen.

4.Den Bürsten-aufwärts/
abwärts-Schalter drücken, um 
den Bürstenkopf zu heben.

5.Den Schlüssel in Position 
"AUS" drehen. Den Schlüssel 
von der Maschine entfernen.

WARNUNG: Es kann Schaden 
entstehen, falls der Stecker vor 
Montage der Bürsten nicht von 
der Maschine abmontiert wird. 

6.Die Seitenabdeckungen da-
durch abmontieren, den Splint 
und den Montagestift zu ent-
fernen. 

7.Mit dem Bürstenkopf in der 
oberen Position, die Bürsten-
stützemuffe durch Abwärts-
schieben und Auswärtsziehen 
abmontieren. 

   

8.Die zylindrische Bürste in den 
Tunnel des Bürstenkopfes 
einsetzen. Die Bürste anpas-
sen und auf die Nabe im ent-
gegengesetzten Ende mon-
tieren.

9.Die abnehmbare Stütznabe in 
die Bürste anbringen. Gleich-
zeitig die Haltefeder an der 
Rille der Stütznabe anpassen.
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10. Die Stütznabeplatte ab-
wärts und danach einwärts 
schieben, um die Stütznabe 
am Bürstenkopf an-

      zumachen. 

11. Für Montage der anderen 
Bürste, die Punkte 6-10 
wiederholen.

3.5.1 Montage der 
  zylindrischen Bürste
  (fortgesetzt)

12. Die Seitenabdeckungen 
wieder montieren.

WARNUNG: Handschuhe ver-
wenden um die Händen bei der 
Ausführung der obenstehenden 
Punkte zu schützen. 

13. Für Demontage der Bür-
sten, die obenstehenden 
Punkte in umgekehrter 
Reihenfolge folgen.

3.5.2 Montage und 
  Justierung der 
  Seitenabdeckung des  

 zylindrischen 
  Bürstenkopfes

Für Montage der Seitenab-
deckungen, diese Anweisung 
folgen:

1.Die Nut der Seitenabdeckung 
am Montagezapfen des Bür-
stenkopfes anpassen und die 
Seitenabdeckung auf dem 
Bürstenkopf montieren (vgl. 
Bild).

2.Vorderen Montagestift mon-
tieren und Splint einsetzen 
(vgl. Bild).

3.Für Demontage der Seitenab-
deckung, die obenstehende 
Anweisung in umgekehrter 
Reihenfolge folgen.

Für Justierung der Seitenab-
deckungen, diese Anweisung 
folgen:

1.Die selbstsichernde Mutter 
auf dem senkrechten Justier-
bolzen neben am vorderen 
Montagestift lösen. 

2.Mit den Bürsten auf dem Bo-
den, die Bolzen so justieren, 
daß das vordere Ende der 

Seitenabdeckung gerade den 
Boden berührt.

3.Die selbstsichernde Mutter 
auf dem Justierbolzen anzie-
hen.
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3.5.3  Demontage des 
  zylindrischen 
  Bürstenkopfes 
  

Den zylindrischen Bürsten-
kopf von der linken Seite der 
Maschine demontieren. Für 
Demontage des zylindrischen 
Bürstenkopfes, dieser Anwei-
sung folgen: 

1.Die Parkbremse aktivieren.

2.Den Schlüssel in Position 
"EIN" drehen.

3.Den Bürstenkopf mit dem 
Bürsten-aufwärts/abwärts-
Schalter heben, bis der Bür-
stenkopf ganz oben ist.

4.Die Seitenabdeckungen, die 
Bürsten und den Trichter ent-
fernen.

5.Den Bürstenkopf mit dem 
Bürsten-aufwärts/abwärts-
Schalter senken, sodaß der 
Bürstenkopf gerade noch den 
Boden berührt.

6.Den Schlüssel in Position 
"AUS" drehen.

7.Die Schnellkupplung des Rei-
nigungsmittelschlauches von 
der Maschine trennen. 

8.Die zwei Griffe der Anzugs-
bolzen an der linken Seite 
der Maschine lösen. Die zwei 
Bolzen von der Mitte des Bür-
stenkopfes herausdrehen.

9.Ohne Seitenabdeckung und 
Bürsten montiert, den Bür-
stenkopf zu sich hinziehen 
und sie aus der Maschine 
herausgleiten lassen.
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4.1 Bedienung des Saug-
fußes und des Vakuum-
motors 

Der Saugfuß wischt den Boden 
ab, und der Vakuummotor ent-
fernt den Schmutz vom Boden. 
Für Bedienung des Saugfußes, 
dieser Anleitung folgen:

1.Um den Saugfuß zu senken 
und den Vakuummotor in Be-
trieb zu setzen, den Saugfuß-
aufwärts/abwärts-Schalter in 
Position "abwärts" drücken. 

   ACHTUNG: Der Vakuummo-
tor wird anspringen, sobald 
den Kontakt in Position "ab-
wärts" gedrückt wird, aber 
das Saugfuß wird erst ge-
senkt werden, wenn die Ma-
schine sich vorwärts bewegt. 

2.Um den Saugfuß zu he-
ben, den Saugfuß-aufwärts/
abwärts-Schalter in Posi-

   tion "aufwärts" drücken. Das 
Saugfuß wird sich heben und 
der Vakuummotor wird stop-
pen.

   ACHTUNG: Die Mittelposi-
tion des Saugfuß-aufwärts/
abwärts-Schalters wird den 
Saugfuß heben, läßt aber den 
Vakuummotor laufen, um zu 
verhindern, daß Tropfen durch 
den Saugfuß und zum Boden 
zurückfl ießen.

ACHTUNG: Der Saugfuß wird 
sich automatisch heben, wenn 
die Maschine sich rückwärts 
bewegt.

4.2 Auffüllung des    
Reinwasserbehälters

Für Auffüllung des Reinwas-
serbehälters, dieser Anwei-
sung folgen:

1.Den Schlüssel in Position 
"AUS" drehen und die Park-
bremse aktivieren.

2.Den Deckel des Reinwas-
serbehälters abschrauben.

3.Ein Reinigungsmittel in den 
Behälter gießen. Für korrekte 
Menge Reinigungsmittel, den 
Anweisungen am Behälter 
folgen. ACHTUNG: Überfl üs-
siger Schaum im Schmutz-
wasserbehälter kann den 
Vakuummotor zerstören. Des-
wegen nur die notwendige 
Menge von Reinigungssmittel 
verwenden.

WARNUNG: Nur niedrigschau-
mendes Reinigungsmittel 
verwenden. Um Schaumbildung 
zu vermeiden, ein bißchen An-
tischaummittel in den Schmutz-
wasserbehälter gießen. NIE 
SÄURE VERWENDEN. 

4.Den Reinwasserbehälter mit 
reinem Wasser füllen.

5.Nach Auffüllung des Reinwas-
serbehälters, den Deckel wie-
der anschrauben. 
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WARNUNG: Wasserlösungen 
und Reinigungsmittel können 
bei dem Gebrauch dieser 
Maschine naße Gebiete auf 
dem Boden hinterlassen. Diese 
Gebiete können eine Gefahr 
für den Benutzer und andere 
Personen ausmachen. Immer 
Schilder mit "VORSICHT" im 
Reinigungsgebiet aufstellen.   

WARNUNGL: Die Maschine 

4.2 Auffüllung des 
 Reinwasserbehälters 

(fortgesetzt)

kann brennbare Materialien und 
Gase anzünden. Die Maschine 
nicht für oder in der Nähe von 
brennbaren Materialien wie 
z.B. Benzin, Kornstaub, Lö-
sungsmitteln oder Verdünnern 
verwenden. Nur die von ALTO 
empfi ehlte Reinigungsmittel-
konzentration verwenden. 
WARNUNG: ALTO empfi ehlt 
eine max. Wassertemperatur 
von 49°C.

4.3 Bedienung der Maschine ACHTUNG: Vor Verwendung 
sollte man sich mit der Bedie-
nung und Handhabung der 
Maschine vertraulich machen. 
Die Maschine bei der niedrigst 
möglichen Geschwindigkeit 
betreibenn. Die Maschine in ei-
nem Gebiet ohne Möbeln oder 
andere Gegenständen verwen-
den, bis Sie sich Folgendes in 
der Gewalt haben: 

1.Die Maschine gerade aus, 
vorwärts und rückwärts be-
wegen können. 

2.Die Maschine zum Halten 
bringen können.

3.Die Maschine rechts, links 
drehen und zur Geraudeaus-
bewegung zurückbringen 
können. 

Um die Maschine zu bedie-
nen, der folgenden Anweisung 
folgen:

1.Setzen Sie sich auf dem Sitz.

2.Den Schlüssel in Position 
"EIN" drehen (A).

3.Die Bürste bis zur obersten 
Position heben (B).

4.Den Saugfuß heben (C).

5.Die Parkbremse lösen (1).

6.Die Vorwärts/neutral/
rückwärts-Schalter in Position 
"vorwärts" anbringen (D).

7.Vorsichtig auf den Gashebel 
drücken (2). Die Maschine be-
wegt sich. 

AB

C D

1

2

ENCORE RC
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4.3 Bedienung der Maschine 
(fortgesetzt)

 8.  Um die Geschwindigkeit 
der Maschine zu ändern, 
auf den Gashebel harter 
drücken.

 9.  Um die Maschine zu stop-
pen, das Fuß vom Gashe-
bel wegnehmen.

10. Um den Rückwärts-
gang einzuschalten, den 
Vorwärts/neutral/rückwärts-

Schalter in Position "rück-
wärts" anbringen (D).

11. Auf den Gashebel wieder 
vorsichtig drücken. Die 
Maschine bewegt sich jetzt 
rückwärts. 

12. Um die Maschine zu stop-
pen, den Fuß vom Gashe-
bel wegnehmen.

13. Um die Maschine zu dre-
hen, das Lenkrad in ge-
wünschte Richtung drehen.

14. Wenn die Maschine zum 
Halten gebracht wird, den 
Schlüssel in Position "AUS" 
drehen, den Schlüssel ent-
fernen, und die Parkbremse 
aktivieren. 

4.3.1 Beim Arbeitsanfang  
 diesen Anweisungen  
 folgen

1.Kontrollieren, daß der Schlüs-
sel in Position "AUS" ist.

2.Die Stromversorgung vom 
Ladegerät unterbrechen (An-
weisungen für das Ladegerät 
folgen). 

3.Die Konnektor des Ladege-
rädes von der Konnektor der 
Batterie entfernen.

4.Die Konnektor der Batterie an 
die Konnektor der Maschine 
anschließen. 

5.Überprüfen, daß das Filter 
(1) für den Vakuummotor rein 
und im Schmutzwasserbehäl-
ter korrekt montiert ist. 

6.Kontrollieren, daß der Deckel 
des Schmutzwasserbehälters 
festgeschraubt ist.

AB

C D

ENCORE RC

�
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 7.  Den unteren Deckel des 
Schmutzwasserbehälters 
schließen und festspannen.

 8.  Kontrollieren, daß der 
Pfropfen in der Dränrohrlei-
tung auf Platz und festge-
spannt ist.

 9.  Überprüfen, daß die 
Bürsten/Polster korrekt 
montiert sind.

10. Kontrollieren, daß die Bür-
stengehäuse und -abdek-
kungen korrekt auf dem 
Bürstenkopf montiert sind.

11. Die Montage des Saug-
fußes und des Saugfuß-
schlauches kontrollieren.

4.3.1 Beim Arbeitsanfang  
 diesen Anweisungen  
 folgen (fortgesetzt)

4.3.2 Reinigung des 
  Bodens

WARNUNG: Wasserlösungen 
und Reinigungsmittel können 
bei dem Gebrauch dieser 
Maschine naße Gebiete auf 
dem Boden hinterlassen. Diese 
Gebiete können eine Gefahr 
für den Benutzer und andere 
Personen ausmachen. Immer 
Schilder mit "VORSICHT" im 
Reinigungsgebiet aufstellen.   

Für Reinigung des Bodens, 
dieser Anweisung folgen:

1.Den Schlüssel in Position 
"AUS" drehen und die Park-
bremse aktivieren.

2.Wasser und ein Reinigungs-
mittel in den Reinwasserbe-
hälter gießen. 

3.Setzen Sie sich auf dem Sitz. 
ACHTUNG: Die Maschine 
wird sich nicht in Bewegung 

setzen, falls der Benutzer 
nicht korrekt sitzt.

4.Die Parkbremse lösen.

5.Den Schlüssel in Position 
"EIN" drehen. ACHTUNG: 
Der Schlüssel aktiviert das 
Display für Batterie und Stun-
denzähler.

6.Den Saugfuß senken. ACHT-
UNG: Der Vakuummotor wird 
anlaufen, wenn den Saugfuß-
aufwärts/abwärts-Schalter 
in die mitterste oder unterste 
Position angebract wird.

7.Den Bürstenkopf bis ganz un-
ten senken. ACHTUNG: Die 
Bürsten wird erst bei Betäti-
gung des Gaspedals rotieren.

8.Den Vorwärts/neutral/
rückwärts-Schalter in Position 
"vorwärts" anbringen.
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4.3.2 Reinigung des 
  Bodens
  (fortgesetzt)

 9.  Das Reinigungsmittelventil 
durch Niederdrückung des 
Knopfes öffnen. ACHTUNG: 
Das Reinigungsmittel wird 
erst dann fl ießen, wenn die 
Maschine im Vorwärtsgang 
ist.

10. Auf den Gashebel drücken, 
und die Maschine wird sich 
bewegen, der Saugfuß 
senkt sich und die Bürsten 
rotieren. 

11. Nach ca. 1 m Reinigung 
kontrollieren, daß die Reini-
gungsmittelmenge passend 
ist, und daß der Saugfuß 
das Wasser aufsammelt 
und den Boden abwischt. 
Evt. justieren.

12. Wenn die Maschine korrekt 
eingestellt ist, die Reinigung 

fortsetzen, bis der Reinwas-
serbehälter leer ist.

WARNUNG: Falls Betriebs-
störungen entstehen, den Fuß 
vom Gashebel entfernen und 
die Notbremse aktivieren. Die 
Parkbremse betätigen und den 
Schlüssel in Position "AUS" an-
bringen. Nach Lösung des Pro-
blems, die Parkbremse lösen 
und mit der Arbeit fortsetzen.  

ACHTUNG: Falls Sie mehrmal 
hin und her über den Boden 
fahren, die Bürste ca. 5 cm des 
schon gereinigten Gebietes 
reinigen lassen. 

ACHTUNG: Bei den meisten 
Reinigungsaufgaben das Reini-
gungsmittel auf einmal auftra-
gen und entfernen.

4.3.3 Reinigung eines sehr  
 schmutzigen Bodens

Für die Reinigung eines sehr 
schmutzigen Bodens, dieser 
Anweisung folgen:

1.Reinigungsmittel auf dem Bo-
den auftragen.

2.Den Saugfuß nicht senken. 
Damit läuft der Vakuummotor 
nicht an.

3.Die Bürste oder den Polster 
senken und den Boden reini-
gen.

4.Den Boden wieder mit Reini-
gungsmittel reinigen und den 
Saugfuß senken.

5.Das Reinigungsmittel mit dem 
Saugfuß entfernen.

4.3.4 Beendigung der 
  Arbeit

Nach beendigter Arbeit und 
vor eventueller Pfl ege, diesen 
Anweisungen folgen:

1.Das Reinigungsmittelven-
til dadurch schließen, den 
Knopf ganz nach oben zu 
schieben.

2.Den Bürste-aufwärts/
abwärts-Schalter in die ober-
ste Position bringen, bis der 
Bürstenkopf ganz oben ist.
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4.3.4 Beendigung der  
 Arbeit (fortgesetzt)

3.Den Saugfuß-aufwärts/
abwärts-Schalter in die 
Mittelposition anbringen, 
um das Saugfuß zu heben 
und den Vakuummotor zu 
starten. Den Vakuummotor 
noch 20 Sek. laufen lassen. 
Demnächst den Saugfuß-
aufwärts/abwärts-Schalter in 
die oberste Position anbrin-
gen. Jetzt wird der Vakuum-
motor stoppen. 

4.Die Maschine zu einem Ab-
laß bringen.

5.Den Schlüssel in Position 
"AUS" drehen und die Park-
bremse aktivieren. 

6.Den Dränschlauch von der 
Halterung entfernen.

7.Die Ablaßschraube ab-
schrauben und den 
Schmutzwasserbehälter ent-
leeren (vgl. Bild).  

ACHTUNG: Um die Entleerung 
zu erleichtern empfi ehlt es sich 
den Schlauch mit einem Hand 
gebogen zu halten und mit 
dem anderen Hand die Ablaß-
schraube abzuschrauben. Den 
Schlauch langsam ausrichten, 
damit das Schmutzwasser bei 
der gewünschten Geschwindig-
keit herausfl ießt.
  

WARNUNG: Handschuhen bei 
der Ausführung der obenste-
henden Punkte verwenden, um 
die Händen vor schadhaften 
Flüssigkeiten zu schützen.

 8.  Den Behälter spülen. 
Reines Wasser durch die 
Öffnung oben im Behälter 
gießen.

 9.  Ist der Behälter oder der 
Dränschlauch gestopft, den 

Behälter oder den Schlauch 
durchspülen. Den Was-
serschlauch in den Drän-
schlauch einstecken.

10. Den Behälter offen stehen 
und ihn lufttrocknen lassen. 

11. Die Sauglippen kontrol-
lieren. Einen Lappen für 
Reinigung verwenden. Ist 
das Blatt beschädigt oder 
abgenutzt, es drehen oder 
auswechseln.

      ACHTUNG: Um Beschä-
digung des Saugfußes zu 
vermeiden, ihn während der 
Nichtbenutzung der Maschi-
ne heben.

12. Die Bürsten abnehmen und 
mit Waser reinigen. 
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4.3.4 Beendigung der  
 Arbeit (fortgesetzt)

13. Falls der zylindrischen Bür-
stenkopf verwendet wird, 
den Trichter entfernen. Ihn 
mit Vorsicht reinigen.  

14. Einen reinen Lappen für 
das Abwischen des Kabi-
netts der Maschine verwen-
den.

15. Die Batterien kontrollieren 
und evt. mit destilliertem 
Wasser nachfüllen. Den 
korrekten Stand ist 1⁄2 cm 
unter dem Boden des 
Rohrs in jeder Zelle und 
über den Topp der Platten. 
Den Abschnitt "3.2.1 Pfl ege 
der Batterien" lesen. 

    WARNUNG: Leitungs-
wasser kann Schadstoffen 
beinhalten, die die Batterien 
zerstören können. Die Bat-
terien nur mit destilliertem 
Wasser nachfüllen.

      
      WARNUNG: Bleibatterien 

entwickeln Gase, die eine 
Explosion verursachen kön-
nen. RAUCHEN VERBO-
TEN! Immer Schutzbrillen 
und -kleider beim Arbeiten 
in der Nähe von Batterien 
tragen.  

16. Die Batterien aufl aden. 
Anweisungen im Abschnitt 
"3,2,2 Aufl adung der Batte-
rien" folgen.  
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5.1 Wöchentliche Pfl ege WARNUNG: Nur geschulte Per-
sonen Pfl ege und Reparaturen 
ausführen lassen. Immer den 
Reinwasser- und den Schmutz-
wasserbehälter vor evt.  Pfl ege 
entleeren. Alle Befestigungsele-
mente straff halten.

WARNUNG: Immer Schutz-
brillen und -kleider bei Arbeits-
aufgaben in der Nähe von 
Batterien tragen. RAUCHEN 
VERBOTEN!

Nie Werkzeug odere andere 
Metallgegenstände auf die Bat-
teriepolen oder den Topp der 
Batterien legen.

WARNUNG: Um Zerstörung 
der Maschine und Überfl uß 
oben auf den Batterien zu ver-
meiden, die Batterien nicht über 
den Boden des Rohres in jeder 
Zelle füllen. Eventuelle Säure 
auf der Maschine oder dem 
Topp der Batterien abwischen. 
Nach der Montage der Batteri-
en keine Säure eingießen.
 

5.2 Kontrolle und Reinigung 
 der Batterien

1.Den Schlüssel in Position 
"AUS" drehen und die Park-
bremse aktivieren.

2.Für Kontrolle der Batterien, 
den Sitzt vorüberkippen und 
ihn am Lenkrad lehnen las-
sen.

3.Die Batterien abschalten. Ei-
nen Lappen und eine Lösung 
von Ammoniak oder doppelt-

kohlensaurem Natron für das 
Abwischen der Überfl äche 
der Batterien verwenden. Die 
Batteriepolen reinigen. Die 
Batterien wieder anschließen. 
Die Anweisung im Abschnitt 
"3.2.1 Pfl ege der Batterien 
folgen. 

4.Nach Kontrolle der Batterien, 
den Sitz wieder zurückkippen.

 

5.3 Reinigung des
 Schmutzwansserbehäl-

ters und des Filters

1.Den Schlüssel in Position 
"AUS" drehen und die Park-
bremse aktivieren.

2.Den Sitzt vorüberkippen und 
ihn am Lenkrad lehnen las-
sen.

3.Den Schmutzwasserbehälter 
über den Dränschlauch durch 
Abschraubung des Griffes 
und Entfernung des Pfropfens 
entleeren. 

4.Den Deckel der Öffnung un-
ten durch Abschraubung des 
Griffes und Drehen des Halte-
barren öffnen. 

5.Den Behälter spülen, und die 
Ablaßschraube reinigen.
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5.3 Reinigung des 
 Schmutzwasserbehälters 

und des Filters
 (fortgesetzt) 

 6.  Den Saugfußschlauch vom 
Schmutzwasserbehälter 
demontieren.

 7.  Den Schlauchanschluß-
stück im Schmutzwas-
serbehälter reinigen und 
Wasser in den Saug-
fußschlauch gießen um 
Unreinheiten zu entfernen.

 8.  Den Saugfußschlauch wie-
der montieren.

 9.  Den Vakuumschlauch-
      adapter vom Schmutzwas-

serbehälter dadurch de-
montieren, ihn gegen den 
Uhrzeigersinn zu drehen 
und ihn aufzuziehen. 

10. Das Filter und den Schwim-
mer vom Schmutzwasser-
behälter entfernen. 

11. Das Filter im Gehäuse dre-
hen. 

12. Das Filter und übrige 
Komponenten sorgfältig mit 
Wasser reinigen. 

13. Das Filter und den Schwim-
mer sammeln und sie im 
Schmutzwasserbehälter 
wieder montieren.

14. Den unteren Deckel wieder 
montieren und zusichern, 
daß die Dichtung korrekt 
sitzt. 

15. Den Dränpfropfen wieder 
montieren.

5.4 Reinigung des 
 Reinwasserbehälters und 

des Filters

1.Die Maschine so anbringen, 
daß die Filtereinheit des Rein-
wasserbehälters sich über ei-
nen Abfl uß befi ndet.

   ACHTUNG: Es gibt kein 
Dränschlauch im Reinwasser-
behälter. Er wird durch die Fil-
tereinheit vorn und unter der 
Maschine entleert.
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2.Den Schlüssel in Position 
"AUS" drehen und die Park-
bremse aktivieren.

3.Die Wasserzufuhr dadurch 
unterbrechen, den Knopfen in 
obere Position zu schieben.

4.Das Filtergehäuse dadurch 
abschrauben, es gegen den 
Uhrzeigersinn zu schrauben 
(1). Das Filter vom Gehäuse 
entfernen und es sorgfältig 
reinigen. 

5.Mit der Filtereinheit über den 
Abfl uß angebracht, den Was-
serzufuhrknopfen ganz nach 
unten schieben. Der Reinwas-
serbehälter wird jetzt entleert 
werden.

6.Den Reinwasserbehälter in-
nen mit Wasser reinigen.

7.Die Wasserzufuhr unter-
   brechen.

8.Das Filter im Gehäuse aus-
wechseln und es wieder in 
der Maschine montieren.

5.4 Reinigung des
 Reinwasserbehälters und 

des Filters (fortgesetzt)

5.5 Pfl ege des Saugfußes Das Saugfuß mit einem feuch-
ten Lappen reinigen. Das hinte-
re und die vorderen Sauglippen 
auf Verschleiß kontrollieren. Evt. 
justieren oder auswechseln.

5.6 Auswechselung der vor-
deren Sauglippen

Für Auswechselung der vorde-
ren Sauglippen, diese Anwei-
sung folgen:

1.Die Saugfußeinheit von der 
Maschine demontieren.

2.Montageschrauben und vor-
dere Sauglippen demontieren.  

3.Eine neue Sauglippen mon-
tieren und die Montageschrau-
ben wieder arretieren.

4.Den Saugfuß wieder auf der 
Maschine montieren.

�
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5.7 Auswechselung der hin-
teren Sauglippen 

Falls die hinteren Sauglippen 
abgenutzt ist und den Boden 
nicht korrekt abwischt, dieser 
Anweisung folgen:

1.Die Saugfußeinheit von der 
Maschine demontieren.

2.Die kleinen Zapfen auf dem 
Saugfuß schieben und dre-
hen, damit sie durch die 

   Löcher in der Spannplatte für 
Saugfuß gleiten (vgl. Bild).

3.Die Sauglippen abmontieren 
und kontrollieren.

4.Die Sauglippen drehen um 
eine neue Reinigungskante 
zu erreichen. Wenn notwen-
dig, es auswechseln.

5.Die Sauglippen wieder mon-
tieren.

6.Die Saugfußeinheit auf der 
Maschine wieder montieren.

7.Die Einstellungen des Saug-
fußes wieder wie gewünscht 
justieren (vgl. 3.3.1 Justierung 
des Saugfußes).
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Ungenügende Wassermenge auf 
den Bürsten

Die Maschine reinigt nicht 
zufriedenstellend

Das Saugfuß wischt nicht 
den Boden ab

Der Vakuummotor funktioniert nicht
 

Die Maschine startet nicht

Die Bürstenmotoren funktionieren 
nicht.
WARNUNG: Um eine Zerstörung 
des Bodens zu vermeiden, laufen 
die Motoren erst dann an, wenn die 
Maschine sich vorwärts bewegt.

Den Bürstenkopf läßt sich weder 
heben noch senken.

Die Hupe funktioniert nicht.
  

 

Kontrollieren, daß das Ventil für Wasser 
offen ist.

Wasser in den Wasserbehälter gießen.

Das Wasserfi lter reinigen.

Die elektrische Sicherung rückstellen.

Die Bürsten Kontrollieren und evt. 
auswechseln (die Bürsten müssen aus-
gewechselt werden, wenn die Borsten ca. 
15 mm sind).
Ein aderes Bürstentyp verwenden. Für 
Reinigungs von Böden mit besonders 
hartnäckigem Schmutz, empfiehlt es 
sich Spezialbürsten zu verwenden. Siehe 
"8 Zubehör".

Das Saugfuß reinigen.

Die Höhe des Saugfußhalters justieren. 
Siehe Abschnitt "3.3.1 Justierung des 
Saugfußes".

Die Saugeinheit reinigen. Siehe Ab-
schnitt "5 Pfl ege".

Die Sauglippen auswechseln. Siehe 
Abschnitt "5 Pfl ege".

Die elektrische Sicherung rückstellen.

Den Saugfuß-aufwärts/abwärts-Schalter 
in die mittlere oder die untere Position 
anbringen.

Der Benutzer muß korrekt in Fahr-
position sitzen.

Die Parkbremse lösen.

Den Schlüssel in Position "EIN" drehen.

Die Konnektoren an die Batterien an-
schließen.

Kontrollieren, daß die Batterien korrekt 
angeschlossen sind und sie evt. aufl aden.  

Die elektrische Sicherung rückstellen.

Den Bürstenkopf senken.

Kontrollieren, daß die Batterien korrekt 
angeschlossen sind und sie evt. aufl aden.  

Die elektrische Verbindung am Bürsten-
kopf anschliessen.

Die elektrische Sicherung rückstellen.

Die elektrische Sicherung rückstellen.

           PROBLEM     URSACHE              BEHEBUNG
Das Ventil für Wasser nicht offen.

Kein Wasser im Wasserbehälter.

Das Wasserfi lter ist schmutzig.

Die elektrische Sicherung hat ausgelöst.

Die Bürsten sind abgenutzt.

Ein anderes Bürstentyp muß verwendet 
werden.

Das Saugfuß ist schmutzig.

Die Höhe des Saugfußhalters muß justiert 
werden.

Die Saugeinheit erfordert eine Reinigung. 

Die Sauglippen sind abgenutzt.

Die elektrische Sicherung hat ausgelöst.

Der Saugfuß-aufwärts/abwärts-Schalter-
ist nicht in der mittleren oder der unteren 
Position.

Der Benutzer sitzt nicht korrekt. 

Die Parkierbremse ist aktiviert.

Der Schlüssel ist nicht in Position "EIN".

Die Konnektor ist nicht an den Batterien 
angeschlossen.

Kein Strom an den Batterien, oder die Bat-
terien sind nicht korrekt angeschlossen.

Die elektrische Sicherung hat ausgelöst.

Der Bürstenkopf ist nicht unten.

Kein Strom an den Batterien, oder die Bat-
terien sind nicht korrekt angeschlossen.

Schlechte Verbindung am Bürstenkopf.

Die elektrische Sicherung hat ausgelöst.

Die elektrische Sicherung hat ausgelöst.

6 Behebung von Störungen
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Bürstenkopf Beschreibung                                Anwendung für:
                                                         
Rotierende Bürste                           Alle Bodentypen mit Schmutz  
                                                        und kleinen Mengen von festen  
                                                        Partikeln. 
                                                          
Zylindrische Bürste                         Überfl ächen mit größeren Men- 
                                                        gen von festen Partikeln und  
                                                        Spänen. Diese werden in ei-
                                                        nem Trichter aufgesammelt 
                                                        um eine Zerstörung der Saug- 
                                                        füße zu verhindern. 

Bürste / Polster
   

Beschreibung                                Anwendung für:
                                                           
Polypropylenbürste                          Alle Bodentypen, die wieder-  
                                                        standsfähig gegenüber heißes  
                                                       Wasser sind (nicht über 60°C).  
                                                        Bewahrt die Form, sogar beim  
                                                        Arbeiten auf nassen Böden.

Supergrobe (Tynex) Bürste             Für die Reinigung sehr 
                                                        schmutziger Böden. Die Borsten  
                                                        bieten sehr kräftige Schleif-  
                                                        elemente dar. Um den Boden zu
                                                        schützen, nur den notwendigen  
                                                        Bürstendruck verwenden.

Polsterhalter                                    Empfehlenswert für die Reini- 
                                                        gung von blanken Überfl ächen.  
                                                        Der gewöhnliche Polsterhalter  
                                                        ist mit Haltepunkten versehen,  
                                                        die den Schleifpolster während  
                                                        des Arbeitsprozeßes halten und  
                                                        ziehen.
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                                                        Beschreibung                                                    Ersatzteilnummer

Zubehör                                          Pfl egesatz                                                           14067A
                                                        Polydur Schutz                                                    50478A
                                                        Schmierpresse, Satz                                           55420A

Bürstenkopf und Pad / 
Bürstenkomponente                     65 cm Bürstenkopf  (rotierend) - 
                                                        exklusive der Bürsten                                          107114056
                                                        30 cm Padhalter                                                  51283A
                                                        30 cm Weiche Polypropylenbürste                      51284A
                                                        30 cm Mittlere Polypropylenbürste                      51286A
                                                        30 cm Kräftige Polypropylenbürste                     51285A
                                                        30 cm Supergrobe Bürste                                   51287A

                                                        75 cm Bürstenkopf (rotierend)  - 
                                                        exklusive der Bürsten                                          107114057
                                                        40 cm Padhalter                                                  51300A
                                                        40 cm Weiche Polypropylenbürste                      51301A
                                                        40 cm Mittlere Polypropylenbürste                      51303A
                                                        40 cm Harte Polypropylenbürste                         51302A
                                                        40 cm Schleifkorn Bürste                                    51304A

                                                        70 cm Bürstenkopf (zylindrisch) - 
                                                        inklusive der Bürsten                                           107114055
                                                        70 cm Polypropylenbürste (zylindrisch)               51295A

Saugfuß, komplett und  
Sauglippen                                     80 cm Saugfuß, komplett                                    51288A
                                                       Vordere Sauglippen                                             51289A
                                                        Hintere Sauglippen                                             51290A

                                                        100 cm Saugfuß, komplett                                  51305A
                                                       Vordere Sauglippen                                             51306A
                                                        Hintere Sauglippen                                             51307A
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D9 Garantie

10 EG Konformitätserklärung

ALTO leistet eine einjährige 
Garantie auf diese Maschine. 
Die Garantiezeit beginnt mit 
dem Datum des Kaufbelegs. 
Eine Garantieleistung setzt 
voraus, daß

l   Mängel auf Material- oder 
Herstellungsfehler zurückzu-
führen sind

l   Reparaturen nur von ge-
schultem ALTO-Personal 
durchgeführt wurden 

l   nur original ALTO-Zubehör-
teile verwendet wurden

l   das Gerät nicht durch äu-
ßere Einwirkung beschädigt 
wurden (z.B. durch Stoß, 
Sturz, Frost) 

l   die Anweisungen in der 
Betriebsanleitung genau 
beachtet wurden

Die Ga ran ti er e pa ra tur umfaßt 
das Auswechseln  defekter Teile 
(ausschließlich Ver pack ung und 
Vers and). Außerdem verweisen 
wir auf nationale gesetzliche 
Regelungen. 

Schäden, die auf natürlichen 
Verschleiß oder fehlerhafte Be-
dienung zurückzuführen sind, 
fallen nicht unter Garantie und 
werden in Rechnung gestellt.

                                  EG Konformitätserklärung

Der Unterzeichnete, der den folgenden Hersteller vertritt:

             ALTO Danmark A/S, Industrikvarteret, DK-9560 Hadsund

erklärt hiermit, daß das produkt:

 • • •  Bodenreinigungsmaschine  • • •

Typ :   ENCORE RC 26, ENCORE RC 28, ENCORE RC 30

konform ist mit den Bestimmungen der folgenden EG-Richtlinien, inklusive 
deren Änderungen:

98/37/EEC, 73/23/EEC, 85/374/EEC, 89/366/EEC  

Desweiteren erklären wir, daß die folgenden harmonisierten Normen (oder 
Teile/Klauseln hieraus) zur Anwendung gelangten:

EN 292-1 og EN 292-2

EN 60335-2-72, EN 55014-1, EN 55014-2 

und daß folgende nationale technische Normen und Spezifi ktionen zur 
Anwendung gelangten :

DIN EN 60335-2-72, IEC 60335-2-72

Hadsund, 01.09.2002                                                                       
 Dipl.-Ing. Wolfgang Nieuwkamp 
 Genehmigungen und Zertifi zierungen




